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Lest unbedingt den ersten Teil 

von Religiöse Verdrehungen aus 

dem letzten Monat. 

Heute machen wir mit 

Galater 3 zum Thema 

christlicher Rechtfertigung 

durch Christus weiter. 

Galater 3: 22  Aber die Schrift 

hat alles unter die Sünde 

zusammengeschlossen, damit 

die Verheißung durch den 

Glauben an Jesus Christus 

denen gegeben würde, die 

da glauben.  23 Bevor aber 

der Glaube kam, wurden 

wir unter dem Gesetz 

verwahrt und verschlossen 

auf den Glauben hin, der 

geoffenbart werden sollte.

da ist weder Mann noch 

Weib; denn ihr seid alle 

einer in Christus Jesus.

Im Körper Christis gibt es 

keine Trennung zwischen den 

Leuten. Alle sind mit Christus 

gleich. Dies ist ein anderer 

wichtiger Streitpunkt zwischen 

bibelgläubigen Leuten und 

Religion. Ich vermute, daß, wenn 

dieses Thema geklärt würde, 

Religion zerfallen würde. Ganze 

Religionen stehen gegenainander, 

Männer und Frauen, Männer und 

Jungen, Frauen und Mädchen, 

Sekten innerhalb verschiedener 

Gruppen von Leuten innerhalb 

religiöser Strukturen, etc. Wir 

sind alle eins in Christus!

Galater 4: 7   So bist du also nicht 

Bevor es Glauben gab, konnte der 

Mensch nur durch seine Arbeit 

für Leute und Gott gerechtfertigt 

werden. Nachdem der Glaube 

kam, und er kam, kann ein 

Mensch nur durch seinen Glauben 

gerechtfertigt werden. Das ist 

die Wahrheit und genau 
diese Wahrheit ist es, 
die alle Religionen 
ablehnen – ALLE!
 

Galater 3: 28  Da ist weder 

Jude noch Grieche, da ist 

weder Knecht noch Freier, 
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mehr Knecht, sondern Sohn; 

wenn aber Sohn, dann auch 

Erbe Gottes durch Christus.

Fügt dies zu unserer wachsenden 

Liste von Konflikten hinzu. 

Ein Christ ist ein Sohn Gottes, 

nicht ein Diener Gottes, aber 

christliche Religionen, wenn ich 

sie überhaupt so nennen kann, 

leben hauptsächlich in den vier 

Evangelien und laben sich an 

einer Diener-Mentalität. Wir 

sollten nicht in den Evangelien 

leben, niemals, und wir sollten 

uns niemals “Diener Gottes” 

nennen. Wir sollen Gott dienen 

und anderen, aber als Söhne 

Gottes mit Macht!

Galater 4: 9   Nun aber, da 

ihr Gott erkannt habt, ja 

vielmehr von Gott erkannt 

seid, wie möget ihr euch 

wiederum den schwachen 

und armseligen Elementen 

zuwenden, denen ihr von 

neuem dienen wollt?  10 Ihr 

beobachtet Tage und Monate 

und heilige Zeiten und Jahre.

Jetzt kommen wir zum wirklich 

Wesentlichen. Verse 9-10 

sind das Wesen der religiösen 

Fesseln, um ganze Zivilisationen 

und Kulturen. Tage, Monate, 

Zeiten und Jahre werden 

“schwache und armselige 

Elemente” genannt. “Schwach” 

bedeutet “kraftlos”. “Armselig” 

bedeutet “ein hockender und 

sich windender Bettler”. Diese 

verschiedenen Zeitfaktoren 

sind ganz klar gänzlich frei 

von Verantwortlichkeit und 

Autorität! Aber die meisten 

Leute ketten sich an eine oder 

mehrere in einer Anstrengung, 

Frömmigkeit vorzutäuschen. 

Nachdem ihr von Gott 
wisst, warum würdet 
ihr jemals erwägen, 
euch in solche Fesseln 
zu begeben? Das ist die 

Frage der Stunde. 

Galater 4: 16  Bin ich also euer 

Feind geworden, weil ich euch 

die Wahrheit sage?  17  Sie 

eifern um euch nicht in edler 

Weise, sondern wollen euch 

ausschließen, damit ihr um sie 

eifert.  18  Eifern ist gut, wenn 

es für das Gute geschieht, und 

zwar allezeit, nicht nur in 

meiner Gegenwart bei euch. 

19  Meine Kindlein, um die 

ich abermals Geburtswehen 

leide, bis daß Christus 

in euch Gestalt gewinnt

Vers 17 erzählt uns, wie eifrig 

diese Verdreher der Heiligen 

Schrift sind. Paulus f lehte die 

Galater an, Christus Zeit zu geben, 

sich in ihnen zu formen, bevor 

sie irgendwelche merkürdigen, 

lehrmäßigen Schritte weg von 

der Wahrheit machten. 

Galater 4:31  So sind wir also, 

meine Brüder, nicht Kinder der 

Sklavin, sondern der Freien.
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Galater 5: 1   Für die Freiheit 

hat uns Christus befreit; so 

stehet nun fest und lasset 

euch nicht wieder in ein 

Joch der Knechtschaft 

spannen!  2   Siehe, ich 

Paulus, sage euch: Wenn ihr 

euch beschneiden lasset, wird 

euch Christus nichts nützen.

Freiheit und Beschneidung 

kommen wieder ans Licht. 

Diemal sagt Paulus es sogar noch 

deutlicher. Es gibt absolut keinen 

Vorteil der Beschneidung. Als 

freier Christ sollen wir fest zu 

unserer Freiheit stehen, nicht im 

Joch des Gesetzes gefangen sein 

und nicht darin verwickelt, ob 

Männer oder Jungen beschnitten 

werden sollten. 

Galater 5: 3   Ich bezeuge 

abermals einem jeden, der 

sich beschneiden läßt, daß 

er schuldig ist, das ganze 

Gesetz zu halten.  4  Ihr seid 

losgetrennt von Christus, 

die ihr durchs Gesetz 

gerecht werden wollt, ihr 

seid aus der Gnade gefallen.

Jeder Mensch, der die Gültigkeit 

der Beschneidung für Christen 

beschwört, ist gefordert, das 

gesamte Gesetz zu befolgen. 

Diese Leute werden als “in 

Ungnade gefallen” betrachtet. 

Galater 5: 7   Ihr liefet fein, 

wer hat euch aufgehalten, 

daß ihr der Wahrheit nicht 

gehorchet?  8  Die Überredung 

kommt nicht von dem, der 

euch berufen hat.  9  Ein 

wenig Sauerteig durchsäuert 

den ganzen Teig.  10 Ich 

traue euch aber zu in dem 

Herrn, daß ihr nicht anders 

gesinnt sein werdet. Wer euch 

aber verwirrt, der wird das 

Urteil tragen, wer er auch sei.

Die Verdreher der Wahrheit sind 

auch Erschwerer. Ihr Ziel ist es, 

die Leute davon abzuhalten, an 

die Wahrheit zu glauben. Sie sind 

überzeugend, sie kommen aber 

nicht von Gott, egal wie religiös 

sie aussehen oder handeln. 

Nehmt euch in Acht, nur ein 

bischen dieser Verdrehung ist 

genug,  große Opfer nach sich 

zu ziehen. Der Kampf um 
Gehorsam zu Gottes 
Wort oder den Worten 
der Verdrehung findet 
in eurem Geist statt. 
Wir werden daran erinnert, daß 

diejenigen, die solche Probleme 

verursachen, auch eine gewisse 

Beurteilung ausüben, welche 

auch immer. Gott respektiert 

keine Personen. Er respektiert 

sein Wort. 

Galater 5: 12  O, daß sie 

auch abgeschnitten würden, 

die euch verwirren!  13  

Denn ihr, meine Brüder, 

seid zur Freiheit berufen; 

nur machet die Freiheit 

nicht zu einem Vorwand für 

das Fleisch, sondern durch 
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die Liebe dienet einander.

Ich kann nicht beginnen zu 

beschreiben, welche Gemeinheit 

sich in einer christlichen 

Gemeinde entwickelt, wenn diese 

grausamen Typen eingelassen 

werden. Sie verursachen nichts 

als Probleme; unser ehrliches 

Verlangen sollte sein, sie von 

allen Christen fernzuhalten. 

Wir sollen, zuerst einmal, fest 

in unserer christlichen Freiheit 

stehen, die Opposition dazu wird 

groß sein. Steht fest, trotzdem. 

Verbringt Zeit damit, einander 

in Liebe zu dienen. Das wird 

viel des Schmerzes und der 

Verwirrung nehmen, die durch 

diese Verdreher verursacht wird. 

Galater 5: 14  Denn das ganze 

Gesetz wird in einem Worte 

erfüllt, in dem: «Du sollst 

deinen Nächsten lieben wie 

dich selbst.»  15  Wenn ihr 

einander aber beißet und 

fresset, so sehet zu, daß ihr nicht 

voneinander verzehrt werdet!

Ihr wisst, daß solche in der 

Gemeinde sind. Es wird große 

Streitigkeiten zwischen Beißen 

und Fressen und Liebe geben. 

Auf welcher Seite werdet ihr 

stehen und sie unterstützen?

Galater 5: 16  Ich sage aber: 

Wandelt im Geist, so werdet 

ihr die Lüste des Fleisches 

nicht vollbringen.  17  Denn 

das Fleisch gelüstet wider 

den Geist und den Geist 

wider das Fleisch; diese 

widerstreben einander, so daß 

ihr nicht tut, was ihr wollt.

Wirklich, Geister kommen in 

Gemeinden, um diese Probleme 

zu verursachen. Christen, die sich 

nach dem Geist richten, werden 

mächtige Bollwerke gegen solche 

Agression errichten. Geht im 
Geist, hört auf Gott. 
Dies wird eure allgegenwärtige 

Hilfe zur Unterscheidung solcher 

Angelegenheiten sein und dabei, 

standhaft zur christlichen 

Freiheit zu stehen. 

Galater 5: 19  Offenbar sind 

aber die Werke des Fleisches, 

welche sind: Ehebruch, 

Unzucht, Unreinigkeit, 

Ausschweifung;  20  

Götzendienst, Zauberei, 

Feindschaft, Hader, Eifersucht, 

Zorn, Ehrgeiz, Zwietracht, 

Spaltungen, Neid, Mord;  21  

Trunkenheit, Gelage und 

dergleichen, wovon ich euch 

voraussage, wie ich schon 

zuvor gesagt habe, daß die, 

welche solches tun, das Reich 

Gottes nicht ererben werden.

Diese aufgeführten Punkte 

begleiten Verdreher des 

Evangeliums Christis. Keiner 

davon soll in oder unter Christen 

gegenwärtig sein. Gott will, 

daß wir nichts davon haben. 

Stattdessen will er, daß wir von 

einem göttlichen geistlichen Weg 
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profitieren.

Galater 5:22  Die Frucht 

des Geistes aber ist 

Liebe, Freude, Friede, 

Geduld, Freundlichkeit, 

Gütigkeit, Treue, Sanftmut, 

Enthaltsamkeit.  23  Gegen 

solche Dinge gibt es kein 

Gesetz. 24  Welche aber 

Christus angehören, die 

haben das Fleisch gekreuzigt 

samt den Leidenschaften und 

Begierden.  25  Wenn wir 

im Geiste leben, so lasset 

uns auch im Geiste wandeln.

Früchte kommen, nachdem ein 

Baum wächst und heranreift. 

Daselbe gilt für Christen. Diese 

Verdreher wollen vermeiden, 

daß Christen wachsen und 

heranreifen. Wir sollen dieses 

Wachstum und Heranreifen 

unserer selbst einfordern und 

dasselbe von jedem Christen 

erwarten, mit dem wir uns 

verbinden. 

Galater 6: 12  Alle, die im 

Fleische wohlangesehen sein 

wollen, nötigen euch, daß ihr 

euch beschneiden lasset, nur 

damit sie nicht mit dem Kreuze 

Christi verfolgt werden.  13  

Denn nicht einmal sie, die 

beschnitten sind, halten das 

Gesetz, sondern sie verlangen, 

daß ihr euch beschneiden 

lasset, damit sie sich eures 

Fleisches rühmen können.  14  

Von mir aber sei es ferne, mich 

zu rühmen, denn allein des 

Kreuzes unsres Herrn Jesus 

Christus, durch welches mir 

die Welt gekreuzigt ist und ich 

der Welt.  15  Denn in Christus 

Jesus gilt weder Beschnitten 

noch Unbeschnittensein etwas, 

sondern eine neue Kreatur.

Das Thema Beschneidung kommt 

wieder auf. Gott hat seine Ansicht 

dazu mehrmals klargemacht. 

Nun machen wir unsere klar. 

Unsere wirkliche 

und lebendige 
christliche Existenz 
ist geistlich und die 
einzig dauerhafte 
a n w e n d w a r e 
Wahrheit. Beschneidung ist 

unwesentlich. Dieses Fleisch zu 

glorifizieren ist unwesentlich. 

Religion ist unwesentlich. Im 

richtigen Leben zu gehen ist 

unwesentlich. Im richtigen 

Leben zu glorifizieren ist 

unwesentlich. Das einzige, das 

wirklich wesentlich ist, ist die 

Neuschöpfung Christis in euch, 

der Hoffnung auf Herrlichkeit. 

Galater 6: 16  Soviele nach 

dieser Regel wandeln, über 

die komme Frieden und 

Erbarmen, und über das Israel 

Gottes!  17  Im übrigen mache 

mir niemand weitere Mühe; 

denn ich trage die Malzeichen 

Jesu an meinem Leibe.  18  

Die Gnade unsres Herrn 

Jesus Christus sei mit eurem 

Geist, ihr Brüder! Amen.
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Gebt Religion auf. Gebt die 

Werke des Fleisches auf. Gebt 

alles auf, was Gottes Ehre 

widerspricht und dem geistlichen 

Ruf des Christentums. 

Jeder oder alles, was Gottes 

Botschaft widerspricht und der 

Wirklichkeit der Gnade und des 

Evangeliums Christis wird nichts 

anderes als Probleme bereiten. 

Gottes Gnade überspannt uns 

alle und überspannt alles, mit 

dem wir jemals zu tun haben 

werden. Steht fest zu 
dieser wunderbaren 
Freiheit, weist 
Religion und geistliche 
Verdrehungen auf 
Schritt und Tritt 
zurück. Ihr werdet 

wirklich aus allen geistlichen 

Gefängnissen befreit, in denen 

ihr euch befindet. 

Much love in Christ, 

Jerry D. Brown


